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Tiere im Winter (1)

Wenn es im Winter so richtig kalt wird, der Boden hart gefroren
ist und es geschneit hat, macht den Tieren nicht nur die Kälte

zu schaffen. Je länger der Winter dauert und je härter er ist, desto schwieri-
ger wird es für die Tiere Nahrung zu finden. Die meisten Tiere sind auf bestimmte
Nahrung angewiesen.

Einige Vögel fressen zum Beispiel nur Insekten. Weil es die im Winter
nicht gibt, fliegen diese Vögel (z.B. Störche, Enten, Stare und
Schwalben) schon im Herbst in den warmen Süden. Sie heißen deshalb
Zugvögel.

Winteraktive Vögel wie die Amsel, die Meise und der Buchfink bleiben im
Winter bei uns. Sie werden deshalb auch Standvögel genannt. Sie fressen
außer Insekten auch gerne Körner. Viele Menschen stellen im Winter
Vogelhäuschen auf, um die Vögel bei der Nahrungssuche zu unterstützen.

Tiere, die in einem Bau in der Erde wohnen, wie zum Beispiel der Hamster
und die Feldmaus, fangen schon im Herbst an Vorräte zu sammeln. Sie
hamstern Getreidekörner, Samen und Nüsse und bringen sie in ihre Vorrats-

kammern unter der Erde.
Der Igel, der Siebenschläfer und die Fledermaus finden im Winter überhaupt nichts mehr
zu fressen. Sie legen sich deshalb im Herbst eine dicke Fettschicht an und verschlafen
dann den ganzen Winter. Sie sind Winterschläfer. Die Fledermäuse hängen sich bei ihrem
Winterschlaf kopfüber in alte Gemäuer und Kirchtürme. Der Igel versteckt sich am liebs-
ten in Reisighaufen und Laub.
Auch die Rehe fressen sich im Herbst eine dicke Fettschicht an,
um sich auf den nahrungsarmen Winter vorzubereiten.
Außerdem wächst ihnen ein dickes, wärmendes
Winterfell. Die Rehe verschlafen den Winter
jedoch nicht. Wenn es geschneit hat, scharren sie
den Schnee weg und fressen das trockene Gras.
Wenn der Winter sehr kalt und lang ist, richtet der
Förster für die Rehe Futterplätze ein. Dort legt er für
die Tiere zum Beispiel Heu, Stroh, Eicheln und Kasta-
nien aus.
Viele Insekten sterben am Ende des Sommers. Doch bevor
sie sterben, legen sie ihre Eier ab. Die Eier überstehen den
Winter. So entstehen aus den Eiern im Frühling dann wie-
der neue Insekten. Die Insekten, die am Leben bleiben,
überwintern an geschützten Stellen. Die Ameisen verkrie-

chen sich z.B. in ihrem Erdbau, die Bienen überwintern in ihrem Bienenstock
und der Marienkäfer versteckt sich unter alten Blättern.
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Tiere im Winter (2)
Aufgabe:
Kreuze die richtigen Satzenden an. Übertrage die Lösungs-
buchstaben der Reihe nach in die Kästchen. Der Text hilft dir
dabei. Wenn alles richtig ist, ergibt sich am Ende ein Lösungssatz.

1. Wenn es im Winter kalt wird,
� finden die Tiere weniger Ostereier.
� finden die Tiere weniger Nahrung.
� finden die Tiere mehr Nahrung.

2. Die Vögel, die nur Insekten fressen,
� fliegen in den Norden.
� fliegen an den Südpol.
� fliegen in den Süden.

3. Die winteraktiven Vögel, die bei uns bleiben, heißen
� Bleibvögel.
� Wintervögel.
� Standvögel.

4. Hamster und Feldmäuse legen sich vor dem Winter
� einen Vorrat an.
� auf die faule Haut.
� in die Sonne.

5. Der Igel, der Siebenschläfer und die Fledermaus sind
� Sommerschläfer.
� Langschläfer.
� Winterschläfer.

6. Die Rehe legen sich für den Winter
� ein dünnes Sommerfell zu.
� ein dickes Winterfell zu.
� einen bunten Bikini zu.

7. Ameisen, Bienen und Marienkäfer überwintern
� im warmen Süden.
� in ihren Nestern und Höhlen.
� in ihrem Erdbau, im Bienenstock und unter Blättern.

Lösungssatz:
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